
          

Schienenanbindung der Festen Fehmarnbeltquerung
Stilllegungsverfahren für drei Teilabschnitte der Bestandsstrecke
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Verlegung an die Autobahn
Drei Abschnitte der alten Strecke werden der Form halber stillgelegt
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 55 km Neubaustrecke als Ergebnis des Raumordnungsverfahrens (2010-2014)

 Forderungen der Region beim Trassenverlauf berücksichtigt 
(z.B. kein Schienenverkehr durch Ostseebäder in der Lübecker Bucht)

 Strecke rückt näher an die Autobahn 

 Offizielles Stilllegungsverfahren für drei Abschnitte der Bestandsstrecke:
• Ratekau bis Haffkrug (inklusive Haltepunkte)
• Neustädter Binnenwasser
• Großenbrode (inklusive Haltepunkt)

 Stilllegung / Verkauf erst mit der Inbetriebnahme der neuen Bahnstrecke



Stilllegungsverfahren
Abschnitte werden 3 Monate lang zum Kauf angeboten
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 Zielsetzung der DB: Keine ersatzlose Stilllegung von Bahnstrecken

 Im Falle einer Streckenverlegung muss für die Bestandstrasse ein 
Stilllegungsverfahren durchlaufen werden, wenn sich der Streckenverlauf 
deutlich ändert

 Zustimmung vom Eisenbahnbundesamt, sofern
• der weitere Betrieb der Anlagen unzumutbar ist,

beispielsweise bei laufenden Kosten ohne Erlöse
• die Anlagen nicht durch einen Dritten

übernommen werden

 Anlagen werden im Internet zum Verkauf
angeboten

 Eisenbahninfrastrukturunternehmen
haben drei Monate Zeit, ein Angebot
abzugeben



Das Verfahren im Projekt
Warum werden die Abschnitte stillgelegt?
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 Verlagerung der Strecke in den betreffenden 
Bereichen auf Wunsch der Region

 Vsl. kein Schienenverkehr mehr auf der 
Bestandstrasse

• Das Land hat angekündigt, auch den 
Nahverkehr über die neue Strecke zu 
bestellen, und plant ein alternatives 
Verkehrskonzept (z.B. autonome Busse) 
für die derzeitige Bäderbahn-Strecke

 Der Form halber Verfahren, weil sich der 
Trassenverlauf deutlich ändert

 Vorgehen mit dem Eisenbahn-Bundesamt 
abgestimmt



Das Verfahren im Projekt
Ausschreibung läuft bis Anfang September
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 Wann und wo werden Abschnitte und Haltepunkte zum Kauf 
angeboten?

• Die Ausschreibung im Internet läuft bis Anfang September 
2020 unter fahrweg.dbnetze.com/fahrweg-
de/unternehmen/wettbewerb/abgabe_infrastruktur-1368460 
und deutschebahn.com/abgabeeisenbahninfrastruktur.

 Wer kann ein Kaufangebot abgeben?
• Ausschließlich Eisenbahninfrastrukturunternehmen, da es 

zunächst um die Frage geht, ob die Abschnitte als aktive 
Eisenbahninfrastruktur aufrechterhalten bleiben

 Was passiert, wenn die Abschnitte verkauft werden?
• Findet sich ein Käufer, muss die DB Netz AG den Anschluss 

der alten Trasse an die Neubaustrecke gewährleisten
• Anderenfalls werden die Abschnitte mit der Inbetriebnahme 

der neuen Schienenstrecke stillgelegt



Das Verfahren im Projekt
Kaufverhandlungen mit Kommunen nach der Stilllegung möglich
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 Kauft ein Eisenbahninfrastrukturunternehmen eine Teilstrecke, ist es verpflichtet, den 
Abschnitt als öffentliche Eisenbahninfrastruktur weiter zu betreiben

• Gleise müssen instand gehalten und auch für Dritte befahrbar gemacht werden
• In der Regel wird im Kauvertrag eine Frist von mehreren Jahren festgelegt 
• Dadurch sind Käufe ausgeschlossen, die nur dazu dienen sollen, Flächen für andere 

Projekte zu „blockieren“ oder sie gewinnbringend weiterzuverkaufen

 Werden die Abschnitte stillgelegt, kommen danach auch Kommunen und andere 
Interessenten als Käufer der Flächen und Bahnhofsgebäude infrage 



Frühzeitiges Verfahren
Stilllegung oder Verkauf erst nach Inbetriebnahme der neuen Strecke
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 Bis zur Inbetriebnahme der neuen Schienenanbindung des Belttunnels betreibt die DB Netz AG die 
Bestandsstrecke als aktive Infrastruktur weiter; der Schienenverkehr zwischen Lübeck und Neustadt 
wird während der Bauphase so lange wie möglich aufrechterhalten

 Das Stilllegungsverfahren wurde der aktuellen Rechtslage entsprechend frühzeitig eingeleitet
• Die DB Netz AG muss ggf. den Anschluss der Bestandsstrecke gewährleisten
• Die planfeststellende Behörde benötigt zur Prüfung der Unterlagen deshalb einen Nachweis, ob 

die Teilabschnitte weitergenutzt oder stillgelegt werden
• Das Bundesverwaltungsgericht hat im Juli 2018 ein Grundsatzurteil gefällt, dass die Möglichkeit 

einer Übernahme durch einen Dritten frühzeitig zu prüfen ist (bis dahin wurden 
Stilllegungsverfahren üblicherweise erst eingeleitet, nachdem der Verkehr eingestellt wurde)

• Terminliche Risiken für das Gesamtprojekt können durch das frühzeitige Verfahren begrenzt 
werden



               

Weitere Informationen unter: www.anbindung-fbq.de
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